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Mehr Bewegung durch Azubis
Übungsleiter-Projekt von Laurenz Sports geht in die zweite Runde / Infoveranstaltung am 6. Oktober

Von Frank Wittenberg

COESFELD. Das Pilotprojekt
hat seine Wirkung nicht ver-
fehlt. Positiv waren die Er-
fahrungen, daran lässt Tobi-
as Elis keinen Zweifel. „Das
fördert nicht nur das Ge-
sundheitsbewusstsein, son-
dern auch die soziale Kom-
petenz“, betont der Gesund-
heitsmanager der Firma
J. W. Ostendorf – die deshalb
auch in der zweiten Auflage
der Aktion „Azubi-Übungs-
leiter“, initiiert von Laurenz
Sports, ihren jungen Mitar-
beitern eine Teilnahme an-
bieten will.
Azubi-Übungsleiter, das

fasst den Kern der Idee kurz
und knapp zusammen.
Denn Auszubildende sollen
von ihren Arbeitgebern die
Chance erhalten, innerhalb
einer Bildungswoche und
zwei Kompaktwochenenden
einen Übungsleiterschein
für den Breitensport (C-Li-
zenz) zu erwerben. „Damit
können sie ein Sportangebot
innerhalb der Firma über-
nehmen, aber auch eine
Sport-AG in einer Schule“,
erläutert Frank Adamski von
Laurenz Sports. Eben solche
AGs, die in den Schulen
auch Kinder in Bewegung
bringen, die sonst nicht so
aktiv sind. „Damit schaffen
wir eine wichtige Verbin-
dung zwischen Schulen,
Vereinen und Unterneh-
men“, so Adamski.
Die Firma Ostendorf hat

das Projekt von Beginn an
begleitet. Lea Brüner, die
eine Ausbildung zur Sport-
und Fitnesskauffrau absol-
viert, hat ihre C-Lizenz auf

diesem Weg bereits erwor-
ben und möchte je nach Be-
darf auch eine solche Schul-
AG übernehmen. „Das ist ein
Mehrwert für alle Beteilig-
ten“, zieht Tobias Elis ein po-
sitives Fazit. Einerseits biete
das Projekt den Unterneh-
men die Möglichkeit, die
Ausbildung noch attraktiver
zu gestalten – andererseits
beschäftigten sich die Azubis
so schon früh mit dem The-
ma Gesundheit. Ein wichti-
ger Faktor, betont Elis: „Es
geht darum, gesünder alt zu
werden.“ Dass eine solche
Zusatz-Qualifikation auch

ein gutes Profil für eventuell
spätere Arbeitgeber liefere,
verstehe sich von selbst.
Ohne persönlichen Einsatz
funktioniere es aber nicht,
betont Frank Adamski:
„Schließlich muss für die
Übungsleiter-Ausbildung
auch teilweise die eigene
Freizeit investiert werden.“
Unter dem Strich sind die

Erfahrungen aus dem Pilot-
projekt so gut, dass Laurenz
Sports gemeinsam mit Part-
nern wie der Barmer GEK
oder der Sparkasse West-
münsterland eine zweite
Runde einläuten will. Dazu

findet am Donnerstag
(6. 10.) um 15 Uhr in den
Räumen der Sparkassen-
Hauptstelle eine Infoveran-
staltung statt, in der die Akti-
on vorgestellt wird.
Für Tobias Elis steht fest,

dass die Firma J. W. Osten-
dorf auch den frisch begon-
nenen Azubis diese Übungs-
leiter-Ausbildung anbieten
wird. „Ein Azubi kann ja nur
ein Baustein sein“, betont
der Gesundheitsmanager.
„Wir brauchen viele, die in
der Summe die Interessen
der Kinder berücksichtigen
können.“

7 Die Infoveranstaltung
„Azubi-Übungsleiter“ findet
am Donnerstag (6. 10.) um
15 Uhr in der Sparkassen-
Hauptstelle an der Münster-
straße in Coesfeld statt. Inte-
ressierte Firmen können
sich per Mail an info@lau-
renz-sports.de oder per Fax
02541/8012662 anmelden.

Ziehen an einem Strang bei der Ausbildung von Übungsleitern: Frank Adamski (l.), bei Laurenz Sports Projektleiter „Azubi Übungs-
leiter NRW“, und Tobias Elis (r.), Leiter Betriebliches Gesundheitsmanagement J.W. Ostendorf, arbeiten zusammen. Lea Brüner, Aus-
zubildende zur Sport- und Fitnesskauffrau bei J.W. Ostendorf, leitet Kurse. Foto: Florian Schütte

„Bunte Palette der
Kultur erleben“

Zauberhafte Nacht beginnt um19 Uhr
mance in der gesamten In-
nenstadt. Das wäre weder
ohne das ehrenamtliche En-
gagement vieler Personen
und Gruppen, noch ohne die
Kooperation mit den Ge-
schäftsleuten der Innenstadt
und den Sponsoren möglich.
Thomas Borgert, Sprecher

des Hauptsponsors VR-Bank,
beschreibt die Bedeutung
der Kulturnacht mit einem
Zitat von Fons Trompenaars,
Experte für interkulturelle
Kommunikation: „Ein Fisch
spürt erst dann, dass er Was-
ser zum Leben braucht,
wenn er nicht mehr darin
schwimmt. Unsere Kultur ist
für uns wie das Wasser für
den Fisch. Wir leben und at-
men durch sie.“ Borgert lädt
die Menschen ein „die bunte
Palette der kulturellen Ange-
bote von Coesfeldern für
Coesfelder zu erleben und
tief einzuatmen.“ Er wün-
sche allen Besuchern einen
lauschigen Spätsommer-
abend mit zauberhaften Er-
lebnissen.

COESFELD. Ein kleines biss-
chen ist der besondere
Hauch schon spürbar – ab 19
Uhr heute Abend wird es
endgültig „Zauberhaft“, denn
dann beginnt die vierte Kul-
turnacht mit einem vollen
Programm von Kunst, Kul-
tur, Installation und Perfor-

Blick hinter die
Kulissen des Vatikans

Papstkenner Andreas Englisch am 16. November zu Gast
COESFELD. Mit der Weih-
nachtsansprache 2014 eröff-
nete Papst Franziskus den
Kampf gegen jenen Teil der
Kurie, dem er Hochmut, Ver-
schwendung und Nieder-
tracht vorwirft. Nicht nur die
Kardinäle hielten den Atem
an, die Welt horchte auf.
Was hatte diese Attacke zu
bedeuten? Was gab den An-
stoß und wie würde die Ku-
rie reagieren? Wie ist der
Einfluss von Gegnern und
Unterstützern des Franzis-
kus-Kurses einzuschätzen?
Der durch seine journalis-

tische Arbeit und zahlreiche
Fernsehauftritte bekannte
Vatikanexperte und Papst-
kenner Andreas Englisch
kommt am Mittwoch,
16. November um 19 Uhr,
auf Einladung der „mu-
sik:landschaft westfalen“
nach Coesfeld, um über die
Hintergründe zu seinen Bü-
chern, insbesondere über
sein neuestes Buch „Kämp-
fer im Vatikan“ und über sei-
ne langjährigen Kontakte

und Begegnungen mit den
letzten Päpsten zu erzählen.
In der St.-Jakobi-Kirche
wird Andreas Englisch die
derzeitige Lage im katholi-
schen Machtzentrum analy-
sieren. Hautnah und persön-
lich gibt der bekannteste
deutsche Vatikan-Korres-
pondent einen einmaligen
Einblick hinter die Mauern
des Vatikans, heißt es in der
Ankündigung des Veranstal-
ters.
Andreas Englisch wurde

am 6. Juni 1963 in Werl in
Westfalen geboren. Nach
dem Abschluss des Studi-
ums der Journalistik, Ger-
manistik und Sprachwissen-
schaften an der Universität
Hamburg arbeitete er als Re-
dakteur für die Bergedorfer
Zeitung und das Hamburger
Abendblatt. Im Jahr 1987
wechselte er in das Büro des
Springer-Auslandsdienstes
nach Rom, dessen Leiter er
1992 wurde. Neben seiner
Arbeit als Italien- und Vati-
kankorrespondent schrieb

er Romane und Sachbücher,
wie zum Beispiel den Best-
seller „Johannes Paul II. Das
Geheimnis des Karol Wojty-
la“ oder den Longseller
„Franziskus – Zeichen der
Hoffnung“.
Andreas Englisch lebt mit

seiner Frau und seinem
Sohn im römischen Stadt-
viertel Monteverde hinter
dem Vatikan und arbeitet an
einem Ort, von dem der Au-
ßenwelt nur ein Bruchteil
zugänglich ist. Tausende be-
suchen täglich den Peters-
platz und den Dom oder die
vatikanischen Museen. Aber
nur ganz wenige dürfen an
den Schweizer Garden vor-
bei hinter die Mauern –
dorthin, wo das Herz der ka-
tholischen Welt schlägt, das
Herz einer Weltmacht.
Deshalb ist es Andreas

Englisch ein Bedürfnis, sei-
nen einzigartigen Blick mit
anderen zu teilen: bei Vor-
trägen, Lesungen, in seinen
Büchern. Er möchte es ande-
ren Menschen ermöglichen,
an der Faszination des Kir-
chenstaates teilzuhaben.
Mitreißend und kompetent
wird er im Rahmen seines
Vortrages in Coesfeld einen
Blick hinter die Kulissen des
Vatikans ermöglichen. Auf-
grund seines profunden
Hintergrundwissens gelingt
ihm ein sensibles Portrait
des Papstes, seiner Herkunft
und Fähigkeiten. Außerdem
gibt Englisch einen Ausblick
darauf, ob und wie es Fran-
ziskus gelingen wird, die
schwierigen Aufgaben zu
bewältigen, die vor ihm lie-
gen.
Karten für die Veranstal-

tung sind ab sofort im Vor-
verkauf zum Preis von 19
Euro beim AZ-Ticket-Shop,
Rosenstraße 2 in Coesfeld er-
hältlich ebenso wie unter
der Hotline 0 28 61/ 703 8586
oder per Email unter gar-
nitz@pr-esto.de.

Papstkenner Andreas Englisch gibt am Mittwoch, 16. No-
vember, einen exklusiven Einblick hinter die Mauern des Vati-
kans.
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Wallfahrt nach Dülmen
testelle Ludgerusschule. Ver-
bindliche Anmeldungen bei
Maria Müther unter Tel.
83706 und Martha Volmer
unter Tel. 81956.
Der Kartenverkauf findet

am kommenden Donnerstag
(29. 9.) nach der Frauenmes-
se ab 9 Uhr und am Mitt-
woch (5. 10.) von 10 bis 11
Uhr im Pfarrzentrum Anna
Katharina statt.

COESFELD. Die Heilig-Kreuz-
Kirche in Dülmen ist am
Donnerstag (13. 10.) das Ziel
einer Wallfahrt der Frauen-
gemeinschaft (kfd) St. Lud-
gerus. Mit Pastor Peter Nie-
haus geht es dort „Auf die
Spuren von Anna Kathari-
na“. Anschließend findet ein
gemeinsames Kaffetrinken
statt. Der Bus startet um
13.45 Uhr in Coesfeld ab Hal-
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